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Das Kreuzfahrtschiff  „Deutschland“ wurde von der R+S Stolze GmbH 
unter anderem mit WLAN und Verkabelung für die TV-Anlage ausgestatt et.

     „MS Deutschland“ von R+S Stolze GmbH ausgerüstet 

Equipment für Hightech-
Telekommunikation geliefert
Die „Deutschland“ ist das einzige 
Kreuzfahrtschiff der Welt, das unter 
deutscher Flagge fährt. Von Mai bis 
Juni diesen Jahres hat die R+S Stolze 
GmbH in der See-Bredo-Werft Bre-
merhaven den Luxusliner mit Technik 
ausgestattet. 

Neben einer GSM-Anlage wurden auf 
den Decks 7, 8 und 9 WLAN installiert 
und neue Datenkabel vom Typ Cat 7 für 
die TV-Anlage verwendet. 4.500 Meter 
Kabel wurden verlegt sowie verschiedene 
Elektromotoren, Lager und Lüft ungsräder 
gewechselt.

     R+S Stolze GmbH zeichnet für Elektrotechnik verantwortlich

Zentrum für Molekulare Biowissenschaften 
erhält futuristischen Neubau
Interdisziplinarität und wissenschaft-
liche Interaktion bestimmen das 
Konzept des Zentrums für Molekulare 
Biowissenschaften (ZMB). Der Zusam-
menschluss von Forschungsgruppen 
der Medizinischen, der Mathema-
tisch-Naturwissenschaftlichen sowie 
der Agrar- und Ernährungswissen-
schaftlichen Fakultät an der Kieler 
Christian-Albrechts-Universität bildet 
eine idealtypische Struktur hochspe-
zialisierter molekularbiologischer und 
molekulargenetischer Forschung. 

Anfang 2012 werden die Elektroinstalla-
tionsarbeiten in Höhe von über einer Milli-
on Euro im Zentrum für Molekulare Biowis-
senschaft en in Kiel fertiggestellt sein. R+S 
Stolze GmbH zeichnet für die Elektrotech-
nik verantwortlich: Neben der Installation 
von Kompensationsanlagen, USV-Anlagen, 
Sicherheitsbeleuchtung, Brandmeldetech-
nik und Videosprechanlagen wurden viele 
weitere technische Neuheiten installiert und 
in Betrieb genommen. Bauleiter ist Th omas 
Biba, die Projektleitung unterliegt Bodo 
Brieger mit seinem Projektt eam, bestehend 
aus Monteuren und Auszubildenden. 
Die einzigartige Vereinigung modernster 
Technologien und wissenschaft licher Ex-
pertise in aufsehenerregender Architektur 
soll zukünft ig Synergien schaff en, die in 
der modernen Wissenschaft  unerlässlich 
sind und die ein att raktives Umfeld für die 
Biotech-Wirtschaft  darstellen.

Projekte
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     Investitionsvolumen von 140 Mio. Euro/ Auftragsvolumen 8,2 Mio Euro  

Vollständiger Neubau Klinikum Hildesheim
Beim Klinikum Hildesheim handelt es 
sich um einen vollständigen Ersatz-
neubau für das alte, in der Innenstadt 
liegende, Klinikum am Weinberg. Der 
Neubau schließt hierbei an das beste-
hende Facharztzentrum an.

Das neue Klinikum besteht im Wesent-
lichen aus 660 Patientenbett en, aufgeteilt 
in 3 Bett enfl ügel über 4 Etagen. Daran an-
schließend befi ndet sich ein hochmoderner 
Funktionstrakt, in dem die medizinische 
Versorgung in der gesamten Bandbreite 
der Schulmedizin sichergestellt werden 
kann. So verfügt das Haus hier zukünft ig  
z. B. über 11 Operationsräume, eine Ent-
bindungsstation und umfangreiche Gerä-
temedizin (MRT, ERCT, Strahlenmedizin, 
diverse Röntgengeräte).
 
Das Investitionsvolumen liegt bei 140 Mil-
lionen Euro. Das Auft ragsvolumen der R+S 
beträgt hierbei 8,2 Millionen Euro nett o. 
Der Anteil Scholl liegt bei 900 TEUR. 
Die gesamte Montageplanung wurde vom 
Team vor Ort ohne Hilfe von Fremdbüros 
erstellt. Auft raggeber ist das Klinikum Hil-
desheim, Planer ist das Büro IB Doering 
aus Kassel.
Hierbei ist R+S verantwortlich für die 
gesamte Elektroinstallation des Gebäudes 
(Stark- und Schwachstromseitig).

Partner hierbei sind:
Fa. Scholl / NSHV/ Verteilungen
Fa. Elektrovit / Elektroinstallation
Fa. Ahlbrandt / Brandmeldeanlage
Fa. FMS / EDV Anlage
Fa. CVB / Brandschutz
Fa. Mohrmann / Kernbohrungen
Fa. TVC / Medientechnik
Fa. Heliport / Hubschrauberlandeplatz
Fa. Mollenhauer/ Doppelboden
Fa. MAC / Notstromaggregate
Fa. Wagner / Mitt elspannung

Im Einzelnen wurden eingebaut:
•  Mitt elspannungsschaltanlage
  mit 2 Trafos à 1.000 KVA
• Notstromdiesel mit 1.500 KVA zur 
 SV Notstromversorgung
• Notstromdiesel mit 500 KVA zur Not-
 versorgung der Medizinischen Geräte
• Beide werden über eine übergeordnete 
 Steuerung gesteuert, um hier ein Maxi-
 mum an Redundanz sicherzustellen
• Siemens Sivacon Schaltanlage mit 
 insgesamt 53 Feldern eingebracht
• 58 IT Systeme in 30 Unterverteilungen 
 eingebaut
• 123 Unterverteilungen AV/SV 
 eingebaut
• 82 Kleinverteiler

Es wurden unter anderem 400 km Strom-
schiene und 7.500 m Kabelbahnen verbaut 
sowie 37.000 m Starkstromkabel verlegt. 
Ca. 7.800 Leuchten sind angebracht und  
100 Außenmasten und Poller gestellt 
worden. Neben einer Brandmeldeanlage 
mit 6 Zentralen, 2.500 Meldern, diversen 
RA S Systemen und Linearmeldern wurde 
eine Lichtrufanlage mit 550 Zimmersig-
nalleuchten und 2.500 Bediengeräten inkl. 
dazugehöriger Zentrale eingebaut. Schließ-
lich wurde eine EDV Anlage mit 44 Racks 
und 220.000 m Datenkabel, 6.000 m LWL 
Kabel und 1.500 Geräteanschlußdosen 
im gesamten Objekt eingebaut. Haupt-
verantwortlich für dieses Projekt waren 
Projektleiter Christian Felgentreu sowie 
die beiden Bauleiter Th omas Milde und 
Kai Koewius.



     R+S stattet Fachmarktzentrum Emaillierwerk mit modernster Elektronik aus

Innovative Technologien und umfassende Baudienstleistungen 

     R+S erneuert Stromversorgung  

Auftrag von AFN Oberursel-Weißkirchen über 850.000 Euro
In Weißkirchen betreibt American 
Forces Network (AFN) seit 1951 sei-
nen wichtigsten Sender in Deutsch-
land, einen Mittelwellensender für 
die Frequenz 873 Kilohertz mit einer 
Sendeleistung von 150 Kilowatt.

In Weiterführung der erfolgreichen Zusam-
menarbeit mit dem Unternehmen Klebl in 
Neumarkt erhielt die R+S solutions GmbH 
Heusenstamm im Januar den Auftrag der 
Erneuerung der kompletten Elektroanlagen 
im AFN-Radiosender Weißkirchen im Wert 
von 850.000 Euro.

Die Erneuerung der Anlage musste während 
des laufenden Betriebes des Radiosenders 
erfolgen und umfasste den Neubau einer 
Betonstation mit 20kV-SF6 Schaltanlage, 
einen 630kVA-Öltrafo, einen 12m Contai-
nernotstromaggregat mit einer Leistung 
von 790kVA sowie einer 7m-Schaltanlage. 
Weiterhin wurden die Blitzschutzanlagen 
und die Elektroinstallation komplett neu 
aufgebaut sowie eine Brandmeldeanlage 
installiert. Die Herausforderung bei diesem 
Auftrag bestand in der kurzen Bauzeit sowie 
der teilweise (museumsreifen) Altinstalla-
tion. Die kurze Bauzeit erforderte von den 
Kollegen des Unternehmens Scholl Schalt-
anlagen GmbH aus Erfurt eine kurzfristige 
Fertigung der Schaltanlage, die zur Zufrie-

Vollsperrung der Landstraße L3018 zum Auf-
stellen der Betonstation und des Generators

Einschwenken vom 790kVA - Generator-
container (25t)

Unsere Kollegen vor Ort: Andreas Kittel, Manfred 
Busch, BL Martin Schweizer,  OM Sven Dilfer

Bereits seit April 2010 laufen die Bau-
maßnahmen auf dem Grundstück des 
ehemaligen Emaillierwerkes in Fulda 
auf Hochtouren. Im Oktober 2011 
wurde das neue Fachmarktzentrum mit 
einer Gesamtfläche von 18.000 Quad-
ratmetern fertiggestellt. R+S beteiligte 
sich mit der R+S building services 
GmbH und der R+S solutions GmbH an 
den Baumaßnahmen mit den Bereichen 
Elektronik, Heizung und Sanitär. 

Bei den Installationsarbeiten wurden zahl-
reiche technische Neuheiten eingebracht, 
unter anderem eine 360 kW Wärmepumpe 
für die Grundlastversorgung mit einem 790 
kW Brennwertkessel für die Spitzenlasten.
Die Umsetzung der Installationen stellte an 
das R+S-Team besondere Herausforderun-
gen, da durch die Größe des Fachmarktzen-
trums eine taggenaue Materialkoordination 
zu den einzelnen Arbeitsbereichen von 
größter Bedeutung war. Weitere Besonder-

Die gesamten Arbeiten stehen unter Federführung der Projektleiter 
Sebastian Bien, Holger Salzmann (Bereich Heizung/Lüftung/Sanitär, 
R+S building services GmbH) und Stefan Baranyai 
(Bereich Elektroinstallation, R+S solutions GmbH). 

denheit des Kunden ausgeführt wurde. Die 
Betonstation und der Generator wurden 
innerhalb eines Tages, unter Vollsperrung 
der vorbeiführenden Landstraße, mit einem 
200t-Kran aufgestellt. Die Stromversorgung 
wurde nur für einen Tag für die Umschal-
tung der 20kV-Leitung unterbrochen. Der 
Sender wurde in dieser Zeit mit verringer-
ter Leistung über das alte Notstromaggregat 
betrieben. 
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heit war das Arbeiten nach den Maßgaben 
der DGNB Zertifizierung, ein leistungs-
starkes Instrument für die Planung und 
Bewertung nachhaltiger Gebäude. Die 
Pläne wurden nach dem neuesten CAFM 
Standard ausgeführt. 
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     Projekte bei Schilling

John Deere Bau 100 Administrationscenter

     Projekte bei Schilling

Roche Diagnostics GmbH Mannheim – Modernes Lager- 
und Abwicklungszentrum erweitert Kapazitäten

Auf dem Werksgelände der Firma John Deere in Mannheim 
wurde der neue, hochmoderne Bau 100 fertiggestellt.

Das architektonisch sehr interessante, von großen Glasfronten 
geprägte Gebäude verfügt über fünf Etagen und bietet auf 7.000 
Quadratmetern Bürofläche Platz für ca. 430 Mitarbeiter. Die 
R+S Schilling Elektrotechnik GmbH war bei diesem Neubau für 
sämtliche Anlagenkomponenten der Elektro- und MSR-Technik 
verantwortlich.

Auf rund mit 7.300 Quadratmetern 
Geschossfläche bietet das neue Lager- 
und Abwicklungszentrum Platz für 
zusätzlich 20.000 Paletten bei besten 
Lagerbedingungen.

In einem weiteren Teil des Gebäudes sind 
eine Produktionsfläche, die Verpackung 
und die Endkundenkommissionierung für 
Roche Applied Science untergebracht. Ca. 
58 Millionen Euro wurden von Roche in 

den Neubau investiert. Die R+S Schilling 
Elektrotechnik GmbH hat in diesem Zu-
sammenhang folgende Leistungen erbracht: 
Allgemeine Elektroinstallation, Verteilun-
gen, EIB-Gebäudetechnik, Beleuchtung, 

Sicherheitsbeleuchtung, MSR-Verkabelung, 
Datenverkabelung und Netzwerkschrän-
ke, Brandmeldeanlage, Zutrittskontrolle, 
teilweise Installation von Reinräumen und 
eines Hochregallagers Höhe 43 m.



     Zehn Jahre Kooperation mit Siemens

Starker Partner für große Projekte 
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Ob in Hochleistungsrechenzentren, 
Banken, Messehallen oder Fußball-
stadien – R+S und Siemens haben 
schon in zahlreichen Großprojekten 
die Basis für eine optimale Stromver-
sorgung gelegt. Seit über zehn Jah-
ren kooperieren die beiden leistungs-
starken Unternehmen erfolgreich im 
Bereich der Niederspannungs-Ener-
gieverteilung.

Begonnen hatte die Zusammenarbeit im 
Jahr 2001, seit 2004 ist die Firma Scholl 
zertifizierter Siemens-Technologiepartner. 
Damals wie heute bildet der enge Kontakt 
zwischen der R+S-Tochter Scholl Schalt-

anlagen GmbH und Siemens Low Voltage 
die zentrale Säule der Partnerschaft. „Die 
Firma Scholl ist mittlerweile einer unserer 
drei stärksten Technologiepartner bundes-
weit, die unsere Sivacon-Schaltanlagen ver-
bauen“, freut sich Projektleiter Hans Kresz 
von Siemens. 

Mit der Niederspannungs-Schaltanlage 
Sivacon S8 von Siemens erhalten Kunden 
aus dem Industrie- und Infrastruktur-
Umfeld ein zuverlässiges Schaltanlagen-
system zur einfachen und durchgängigen 
Energieverteilung. Die Schaltanlage ge-
währleistet größtmögliche Sicherheit von 
Personen und Anlagen und bietet durch 
ihr optimales Design vielfältige Einsatz-
möglichkeiten. Die Gestaltung lässt sich 
dank der Bausteintechnik an jede Anfor-
derung optimal anpassen. Als Geschäfts-
bereich der Siemens-Division Low and 
Medium Voltage (Sektor Infrastructure 
& Cities) deckt Low Voltage die gesamte 
Niederspannungs-Energieverteilung und 
Elektroinstallationstechnik ab. Die Produk-
te und Systeme kommen bei industriellen 
Anwendungen ebenso zum Einsatz wie 
bei der Energieversorgung von Gebäuden 
oder Infrastrukturen. Die in Regensburg 
(Deutschland) ansässige Business Unit 
beschäftigt weltweit rund 14.000 Mitarbei-
ter. Zum Portfolio gehören neben Schalt-
anlagen auch Schienenverteiler-Systeme, 
Installationsverteiler, Schutz-, Schalt-, 
Mess- und Überwachungsgeräte sowie 
Schalter und Steckdosen. Ergänzt werden 

die Produkte durch kommunikationsfähige 
Softwaretools, mit denen sich Energiever-
teilungsanlagen an die Gebäude- oder die 
Industrieautomation anbinden lassen.

Der Siemens-Sektor Infrastructure & 
Cities (München) mit rund 87.000 Mit-
arbeitern bietet nachhaltige Technologi-
en für urbane Ballungsräume und deren 
Infrastrukturen. Dazu gehören integrierte 
Mobilitätslösungen, Gebäude- und Sicher-
heitstechnik, Stromverteilung, Smart-Grid-
Applikationen sowie Nieder- und Mittel-

spannungsprodukte. Der Sektor setzt sich 
aus den Divisionen Rail Systems, Mobility 
and Logistics, Low and Medium Voltage, 
Smart Grid, Building Technologies sowie 
der Osram AG zusammen. 
Weitere Informationen finden Sie im 
Internet unter 
www.siemens.com/infrastructure-cities

Die Siemens-Division Low and Medium 
Voltage (Erlangen) bedient das komplette 
Produkt-, System- und Lösungsgeschäft für 
die Energieverteilungs-Infrastruktur von 
öffentlichen Versorgern, Stadtwerken und 
industriellen Einrichtungen. Die Division 
steht für die Ausrüstung mit zuverlässigen 
Stromversorgungsanlagen für konventio-
nelle und regenerative Kraftwerke sowie 
intelligente, kompakte Schaltstationen für 
die Verteilungsnetze von Ballungszentren 
und dem ländlichen Raum. Darüber hin-
aus liefert die Division energieeffiziente 
Lösungen für die Integration von Erneu-
erbaren Energien und Energiespeichern in 
das Netz. 
Weitere Informationen finden Sie im 
Internet unter 
www.siemens.com/low-medium-voltage

     R+S bereichert Münsterfeld durch E-Commerce-Immobilie 

Optimale Bedingungen und Synergien
Bereits im August, nur neun Monate 
nach Spatenstich, konnte die R+S 
Immobilien GmbH als Bauherr unter 
Federführung von Thorsten Hudel 
gemeinsam mit dem Architektenbüro 
Plan4 eine innovative Immobilie im 
Fuldaer Münsterfeld übergeben.

Initiator und Betreiber der speziellen 
E-Commerce-Immobilie ist die Fuldaer 
Unternehmensgruppe ECOPLAN, die mit 
vier Tochterunternehmen im August im 
Münsterfeld eingezogen ist. 

Neben der ECOPLAN Online Shops 
GmbH mit ihrem Schuhmode-Label 
„Fashion Boots“ haben sich ebenfalls die 
HorSeven GmbH, Spezialist für Pferdetex-
tilien sowie das Vogelsberger Unternehmen 
robbe Modellsport in den neuen Räumlich-
keiten eingegliedert, um die sich bietenden 
Synergieeffekte zu nutzen.

Mit einem zweistöckigen Bürokomplex 
und einer Fläche von 1.375 m² bietet das 
ECC für E-Commerce Unternehmen mit 
Lagerkapazität, Büroflächen, Showrooms 
und dem integrierten Foto- und Filmstudio 
optimale Bedingungen. Die Lagerkapazität 
beträgt 1.167 m². Besonders innovativ ist 
die Wärmeversorgung des gesamten Ge-
bäudekomplexes durch die betriebseigene 
Hackschnitzelanlage.


